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Die Schaufensterkrankheit - eine unterschätzte Gefahr
Einladung zu einem Infotag an der Unimedizin
Greifswald am 19. Januar
Gefäßexperten der Universitätsmedizin Greifswald laden am Sonnabend, dem 19. Januar 2019,
von 9 bis 12 Uhr (Hauptgebäude, Diagnostikzentrum, Sauerbruchstraße, 1. Etage) zu einem
Informationstag über die sogenannte Schaufensterkrankheit (periphere arterielle
Verschlusskrankheit) ein. Dazu sind alle Interessenten recht herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei.

Was im Volksmund als Schaufensterkrankheit so harmlos klingt, ist eine schwere Durchblutungsstörung
der Beine. Dabei handelt es sich um eine Form der peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK), bei
der durch Ablagerungen in den Gefäßwänden die Schlagadern verengt sind (Arteriosklerose). Dadurch
wird der Blutfluss eingeschränkt, was in Ruhe zunächst keine Beschwerden verursacht. Typische
Symptome dieser Verengung der Schlagadern sind starke Schmerzen in den Beinen. Diese äußern sich
vorrangig bei körperlicher Anstrengung, dadurch müssen die Betroffenen beim Gehen häufig Pausen
einlegen, was dann oftmals als Schaufensterbummel getarnt wird. Bei frühzeitiger Diagnose lässt sich die
Erkrankung sehr gut behandeln. Wird sie erst spät erkannt, hilft oft nur noch eine Operation.

Unter dem Thema „Die Schaufensterkrankheit - eine unterschätzte Gefahr“ informieren der Bereichsleiter
Gefäßchirurgie PD Dr. Andreas Hoene, die Radiologin Dr. Rebecca Keßler und der Gefäßspezialist Dr. Piotr
Kaczmarek über die Erkrankung sowie Möglichkeiten der Vorbeugung, Früherkennung, Behandlung und
über moderne und schonende Therapieverfahren. Neben verständlichen Kurzvorträgen werden auch
unterschiedliche Untersuchungen zu Fußpulsen und zur Gefäßsteifigkeit angeboten.
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